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Objekt: Römer mit Kalligrapheninschrift

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: 1991-299

Beschreibung
Der Niederländer Bastiaan Boers verzierte, wie die Signatur besagt, den hohen Römer aus
lichtgrünem Glas am 20. Juni 1699 mit einem Trinkspruch: "Heden vrolyk morgen
Sorgen" (heute fröhlich, morgen Sorgen). Der sogenannte Römer, ein Trinkglas auf
gesponnenem Fuß mit kugeliger Kuppa und nuppenbesetztem Schaft, meist aus grünem
Glas geblasen, hatte sich im 15. Jahrhundert im Rheinland als Gebrauchsglas für Wein
herausgebildet. Dekorierte Exemplare sind die Ausnahme. Der Typus des Kalligraphengläser
entstand in den Niederlanden in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. Wie alle
Kalligraphengläser, deren einziger Dekor aus einem Schriftzug besteht, lebt auch dieser
Römer von der kraftvollen Spannung des Schreibduktus. Er ist in der Schausammlung "Glas
aus vier Jahrtausenden" im Alten Schloss ausgestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Hellgrünes Waldglas, Diamantriss
Maße: H 24,9 cm; D Mündung 10,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1699
wer Bastiaan Boers (1650-1713)
wo Warmond

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Glassammlung Ernesto Wolf

https://bawue.museum-digital.de/object/48


wo

Schlagworte
• Gefäß
• Glas aus vier Jahrtausenden. Sammlung Ernesto Wolf
• Kunsthandwerk
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